
Zeitschrift: Schweizer Frauen-Zeitung : Blätter für den häuslichen Kreis

Band: 17 (1895)

Heft: 22

Anhang: Beilage zu Nr. 22 der Schweizer Frauen-Zeitung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 02.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


St. ©allen Beilage 3U Zlt. 22 bet Sd)tvel$et 5raueit'geitung 2. 3uni J895

ÏÏ)alïrs0 (ßrhmdien.
3n grittirotf^ein getauft bcr SBalb crtnadjt;
©in ©olbneg fpiitnt fiel) um bie bunfeln S3äunte,
Srin fangen fiep Biel ftücfjt'ge, bolbe träume,
©rjaljlenb, tuas int Sunfel fie erbadjt.

3£)t factit ©eftiifter gleitet bitrdj ben 2a tut —
®a jaudpjen morgenfrifcp Biel taufenb Stimmen,
©ntgegeti froli bem fernen XageSglintmen,
Itnb tneijje ©löcflein fiinben fÇrûîjmeff' an,

Jtlara porter.

iîu Um» Me (Elefctriritäi im iuEtfmt
0«t iff.

®afe bie ©leftricität als Haarfärbemittel fienufct
Werben fann, bas ift bie neuefte (Irfinbung eines 3lmeri=
faners. ®ies gefdjiet)t in ber SSeife, bajj man bas §aar
mit einer fjlüffigfcit, in ber ein oppbierenber Stoff auf=
gelöft ift, mittels eines fületallfammeS, bcr mit bent einen
SM einer eleftrifcben Jöatterie Berbunben ift, beilegt urtb
fitrge 3eit fämmt, toäbrenb man in ben Staden eine

platte, bie mit bem anberti ÜM ber SBatterie Berbunben
ift, legt, föurcf) ben eleftrifctjen Strom Wirb nun bie
fjtiiffigfeit chemifcf) jerfegt, unb es Berbinbet fief» ber o£tj=
bierenbe Stoff mit ben Haaren unb gibt biefert abmälilicf)
bie geWiinfct)te $arbe. 2)ie[eS SSerfabren ift alfo feljr
furj unb einfact); boef) gebenft ber ©rfinber, toie bas
ißatenh unb teefmifebe Sureau Bon !Ricf)arb Sübers in
©örtig fegreibt, feine ©rfittbung noeb auf anbere ©ebiete
auSjubeiwen uttb im Sntereffe ber Xamentoelt toeiter 311

Beroollfommnen.

{Erunhjitdff betraft!
3m ©taate ®änemar! bot bie iJSoIffet ein eigen*

artige? ©tjflem jur ©inbätnmung ber 9lu?[cf)rettung
bon ïrunfenbolben erfunben. Qeber Setrunfene,

ben man auf ber ©trafêe antrifft, toirb in einen
SBagen gefegt, Sur SSacfje gebracht, bi? ju feiner
böttigen ©rnüdjterung eingefperrt unb bann unter
fictjerm ©eleit naclj |>aufe geführt, bamit er nicfjt
batb toieber bon borne anfange. ®arauf toirb —
unb barin liegt ba? Eigenartige be? ©intern? —
ber ©afttoirt, ber bem ®runfenbolbe ba? legte ®la?
93ier, ©cfptap? ober SBein berîauft f)at, unter 2ln=

brogung bon ©träfe aufgeforbert, bie Soften für
ben transport feine? ffunben ju bejaplen. 3toei
ßutoiberganblungen be? SBirte? führen bie @d)lie|nng
feiner S3ier= ober SBeintoirtfcpaft perbei.

Brfefhafffen ïrsr BEïmktitm,
grrdh jt. W- in fà. ©in tnarmeS, pülf= unb opfer=

bereites Hetâ mit flarem Slicf unb logifcpem $ett!en Ber*
bunben, bas fennjeiepnet bie liebeßolle ÜJlutter unb ju=
gleicp bie tücptige ©efepäftsfrau. $ie Sacpe Berbient in
ernfte Grtoögung gejogen 31t Werben. 2Bir Werben un=
bebingt barauf prücffomnten. Sn^wifcpen beften ©rujj.

Herrn §. in 4- SBir finb gerne bereit, 3pnen p
bienen, jeboep müffen wir um ©ebulb bitten.

3. 4- 3f- SBenn Sie bie fjrauenarbeitsfcpule St.
©allen befuepen, fo ift 3pnen bie befte ©elegenpeit ge=

boten, an ber abenbliepen [ÇortbilbungSfcfjuIe naep SBunfcp
unterrieptet p Werben in bett Spracpen, in ber Sucppal=
tung 2c. Sie fjrauenarbeitsfcpule ift auep bie rieptige
Stelle, um fiep pr patentierten 3lrbeitSleprerin auSpbilben.
3pr Seftreben, fiep in irgenb einer Srancpe berufstücptig

p maepen, ift ein fepr anerlennenswerteS unb jeitgemäpes,
unb Wir raten Spnen, für beffen SerWirfli^ung- tapfer
einpftepen. — Um ftaatlicpe Slnftetlung p erpalten, mup
auep bie Slrbeitsleprerin peutptage ben Borgefcpriebenen
SitbungSgang burepmaepen unb fiep einer fjßrüfung unter=
fiepen. Sffienn @ie uns 3pre BoKe Sftbreffe mitteilen, laffen

Wir Spncn Programm unb Stunbenplan ber fjrauen=
arbeitsfepule pgepen unb geben Spnen aud) Weiter ge=

Wünfcpte Sluffeplüffe. SBir fepen bespalb bis auf Weiteres
Bon Seröffentlicpung Sprer geftettten Srage im Sprecp=
faal ab unb erwarten Spre Weiteren Sericpte.

grau 251. 23. in 4. ©s ift uns fepr angenepnt

p pören, bap Sie feit 10 Sapren alle 3pre nötigen
SlrbeitS» unb HülfSfräfte mit befonberS gutem ©rfolge
burcp bas 2Jlitlet ber „ScpWeijer grauen=3eünng" gc=

fuept unb erpalten paben. ©S barf Sie aber ebenfofepr
freuen p Bernepmen, bap bie Xöcpter, bie burcp biefeS
Statt in Sprem Haufe Slufnapme gefunben paben, opne
SluSnapme ebenfofepr befriebigt fiep äupern, als Sie
Sprerfeits es tpun. SBir paben bespalb bie nötigen
Scpritte für Sie gerne getpan. ©8 ift uns fepr wopl=
tpuenb, naep beiben Seiten nüpen ju Jönnen unb bau=
ernb p befriebigen.

101 21. Hnt ab Bor foleper ©efinnung unb Sptem
Sräutcpen eine poerficptlicpe ©ratulation. ©lüdlicp ba8=

jenige Weiblicpe SBefen, bas in feinem Serfobten fein
Qbeal oerWirflicpt finbet im Serlaufe beS ©pelebenS.

grau £.$. in jt. 3Jlit Seforgung ber ©aepe
burcp uns felbft finb Spnen feine Soften erWacpfen, um
fo Weniger, als bie erlaufenen fßorti mepr als gebecft finb.

grl. £. f. in b. Sie mögen aus bent gtt=
palte erfeben, bap 3prent SBunfcpe entfproepen Werben
fonnte. Gingepenbes Wirb Sptiett pgeftellt.

grau 2t. in 3ur pribaten Seanttoortung
reiept bie 3eü nidjt. ©ntfprocpen paben Wir gerne. ®ie
Slnttoorten Bon britter Seite müffen Wir abwarten,
greunblicpen ©rup.

grau gf. in #. b. ß. ®as war wieber eine
ledere Ueberrafcpung, bie wir reept perjlicp Berbanfen.
SBir bitten um bie genaue Slngabe bes noUftänbigen Xi=
tels genannten Sucpes, um 3prem SBunfcpe naepfommen

p fönnen. ®er nacpträglicp noep eingetroffene Srief
pat uns baS H«* bewegt. ®as ift Waprpaft ebles Xputt
unb Streben. ®ie Sacpe erforbert brieflicpe Sepanb=
lung. SnjWifcpen befte ©rüpe allfeitig,.

Hochsommerstoffe.
Monsseline laine, Creppe, Batiste und engl. Etaraines, Piqné
imprimé, die neuesten Sommerstoffe zu Damen- und
Kinderkleidern, Binsen in schönsten Mustersortimenten per Meter 75,
95, 1.25 Cts. Waschechte Indiennes und Cretonnes per Meter
à 2»—95 Cts. Badekleiderstoffe, sowie jeder Art Baumwollstoffe

von I8V2 Cts. an per Meter, liefert meter- oder stück-
weise franko ins Haus Oettillger & Co., Zürich.

Muster obiger, sowie tausend, neuest. Frauen-, Ilerren-
und Konfektion8stoffmusterumgehend8 franko. Neuste Sommer-
modebildler gratis. [267

Schwarze Seidenstoffe
végétal Färbung, anerkannt beste und schönste!
Fabrikate, versenden zu Fabrikpreisen [4501

E. SPINNER & mittlere Bahnhofstrasse 46
Zürich!

Gegründet 1825 Muster franko

L Foulard-Seide J
sowie weisse, schwarze u. färb. Seidenstoffe jeder Art zu wirkl.
Fabrikpreisen unter Garantie für Echtheit U.Solidität von 55 Cts.
bis Fr. 18 p. M. Beste und direkteste Bezugsquelle für Private.
Tausende von Anerkennungsschreiben. Muster franko. Welche
Farben wünschen Sie bemustert?

Adolf Grieder & Cie., Flbrluwon, Zürich
Königl. Spanische Hoflieferanten. (491

Den besten Erfolg haben diejenigen Anzeigen, welche in die Hand der Frauenwelt gelangen.

meiner Meinung das wirksamste und beste Eisen-
mittel von allen bis jetzt bekannten." Depots in
allen Apotheken.

Was, Wo und Wie
Sie annoncieren mögen, unterlassen Sie nicht, sich der

bewährten Vermittlung des Hauses

Haasenstein & Vogler
erste und älteste Annoncen-Expedition

zu bedienen, das Inserate in sämtliche Zeitungen
befördert, auch bei Benützung vieler Journale nur eines
einzigen Manuskriptes bedarf und bei umfangreichen

Aufträgen höchsten Rabatt gewährt.
Dasselbe ist unzweifelhaft am ehesten in der Lage,
bei aller Garantie für rascheste und zuverlässigste
Ausführung wirkliche Vorteile zu gewähren, und, wo

es gewünscht wird, kompetenten Rat zu erteilen.

Appetitlosigkeit.
196] Herr Dr. Frz. Mumm in Südlohn (Westfalen)
schreibt: „Mit Dr. Hommel's Hämatogen habe ich
bei einem Knaben von 8 Jahren ganz vorzüglichen
Erfolg erzielt. Derselbe, der an Hydraemie im höchsten
Grade und dazu an gänzlicher Appetitlosigkeit litt,
entwickelte schon am dritten Tage einen grossen
Appetit und bat die Eltern öfters des Tages um Essen,
was er seit langer Zeit, wie dieselben versicherten,
nicht mehr gethan hatte. Das Hämatogen ist nach

GUTE SPARSAME KÜCHE
Von köstlichem Wohlgeschmack werden alle Suppen mit wenigen Tropfen der e Ebenso zu empfehlen sind Maggis be- | Eine ganz vorzügliche, reine Fleisch-

Suppenwürze Maggi. Leere Original-Fläschchen à 90 Rappen werden zu 60 Rappen j liebte Suppenrollen à 6 Täfelchen, in gros- | brühe erhält man augenblicklich mit
und diejenigen à Fr. 1.50 zu 90 Rappen in den meisten Spezerei-und Delikatess- | ser Auswahl der Sorten, zu 10 Rappen \ Maggis Bouillon-Kapseln (Fleischextrakt
geschäften nachgefüllt. — 1 für 2 gute Portionen. — * I in Portionen) zu 15 und zu 10 Rappen. [16

* Maggis Suppenrollen sind, dank ihrer Vorzüglichkeit, zum täglichen Gebrauchsartikel geworden; — neuestens wird nun von verschiedenen Seiten der
Versuch gemacht, minderwertige Nachahmungen davon in den Handel zu bringen, — man verlange deshalb ausdrücklich Maggis Suppenrollen.

HORS CONCOURS Weltausstellung paris i889. - GRAND PRIX: internationale Ausstellung lyon 1894.

Für eine Bahnhofrestauration sucht
man eine sittsame Tochter als

Volontärin.
Dieselbe hätte bei den Arbeiten der

Haushaltung behülflich zu sein. Gute
Behandlung zugesichert. Man wende sich
an Mme. Nicod, Café de la gare, Granges-
Marnand (Waadt). (H 6260 L) [5-17

Ein junges Mädchen
welches eine gute Lehre als Modistin zu
machen und das Französische zu
erlernen wünschte, könnte im Monat August
eintreten bei Melle. Tripod in Lausanne.
Referenzen und Bedingungen zur
Verfügung. (H 6179 L) [545

Junge Tochter aus guter Familie sucht
Stelle als l,adentochter. —

Auskunft erteilen Haasenstein & Vogler,
St. Gallen. [477

Frau H. Widmer, Robes, Montreux,
nimmt eine I.ehrtocliter anf zum
gründlichen Erlernen der
Damenschneiderei. Ebenso findet eine
Tochter zur Weiterbildung im B erufStelle.
Dag Znschneiden wird systematisch
gelehrt. [557

Eine Familie mit nur einem jungen
Fräulein würde 2 Mädchen der

deutschen Schweiz von 14—16 Jahren, welche
die vortreffl. Schulen von Chaux-de-
Fonds besuchen könnten, in [465

Pension
nehmen. Vollständiges Familienleben ;

guter bürgerl. Tisch. Angenehmes Haus,
3 Minuten von der Schule. Garten,
Badezimmer, Klavier zur Verfügung. Bescheidener

Preis. Um Auskunft sich zu wenden
unter VI5S9C an H H. Haasenstein
.V Vogler, Chanx-de-Fonds.

Bern. [527

Pension Bühlstrasse 4.
(Tramstation Inselspital.)

Ländlich ruhige Lage. Sehr
gesunde Luft. Täglich frische Milch
und Eier. Man spricht deutsch,
französisch und englisch. (H2442Y)

In ein Berghotel II. Ranges, das
anerkannt gute Küche führt, werden
zwei Kochlehrtöchter

für 2—272 Monate angenommen. Gute
Behandlung zugesichert. Lehrlohn Fr.
50. — per Monat. Offerten sub Chiffre
0 336 Lz an Orell Ftissli, Annoncen,
I-nzern. [556

Eine achtbare Familie des Kantons Neu-
châtel würde einige junge Fräulein, die
das Französische zu erlernen wünschen,in

Pension
nehmen. Familienleben, gute bürgerliche
Kost. Klavier und angenehmer Garten.
Sekundärschulen. Preis per Monat Fr. 60.
Referenzen Herrn Schneider, Pfarrer,
Locle. (H 1831 C) |529

Institut Grassi
Lngano-Paradiso (Svizzera).

Komplette und regelmässige elem.,
technische, handelswissenschaftl., ginn,
und liceal. Kurse. Prächtige Lage in der
antiken Villa Fè, jetzt Eigentum des
Institutes. Empfohlen für Sprachen und
Handel Vorbereitung auf das Poly¬

technikum und die Universität. Auf
Wunsch Programme. (H 1361 Oj [549

Prot*. Luigi Grassi,
Direktor — Besitzer.

Eine achtbare Familie vom Kanton
Waadt wünscht zwei jüngere

Töchter
in Pension zu nehmen gegen eine kleine
Vergütung. Angenehmes Familienleben
zugesichert. Bessere Schulen im Orte.

Referenzen stehen zu Diensten. Sich
zu wenden an A. Pitton, Schuhhandlung

in Cossonay. (H6124L) [540

Für Eltern.
Familienpension für junge Leute

Le Châtelard bei ïverdon.
Gründliche Erlernung derfranzösischen

Sprache. Familienleben. Ergebene und
sorgfältige Pflege. Preis Fr. 55 per Monat.
Referenzen und Adressen ehemaliger
Pensionäre zu Diensten. (H6054L) [537

Man wende sich an G. Péneveyre,
instituteur, Le Châtelard prèsYverdon.

St. Gallen Beilage zu Nr. 22 der Schweizer Frauen-Zeitung 2. Juni 18YS

Waldes Erwachen.
In Frührotschein getaucht der Wald erwacht;
Ein Goldnetz spinnt sich um die dunkeln Bäume,
Drin fangen sich viel flücht'ge, holde Träume,
Erzählend, was im Dunkel sie erdacht.

Ihr sacht Geflüster gleitet durch den Tann —
Da jauchzen morgenfrisch viel tausend Stimmen,
Entgegen froh dem fernen Tagesglimmen,
Und weiße Glöcklein künden Frühmess' an.

Zu Was die Elektricität im weitern
gut ist.

Daß die Elektricität als Haarfärbemittel benutzt
werden kann, das ist die neueste Erfindung eines Amerikaners.

Dies geschieht in der Weise, daß man das Haar
mit einer Flüssigkeit, in der ein oxydierender Stoff
aufgelöst ist, mittels eines Metallkammes, der mit dem einen
Pol einer elektrischen Batterie verbunden ist, benetzt und
kurze Zeit kämmt, während man in den Nacken eine
Platte, die mit dem andern Pol der Batterie verbunden
ist, legt. Durch den elektrischen Strom wird nun die
Flüssigkeit chemisch zersetzt, und es verbindet sich der
oxydierende Stoff mit den Haaren und gibt diesen allmählich
die gewünschte Farbe. Dieses Verfahren ist also sehr
kurz und einfach; doch gedenkt der Erfinder, wie das
Patent- und technische Bureau von Richard Lüders in
Görlitz schreibt, seine Erfindung noch auf andere Gebiete
auszudehnen und im Interesse der Damenwelt weiter zu
vervollkommnen.

Trunksucht bestraft!
Im Staate Dänemark hat die Polizei ein

eigenartiges System zur Eindämmung der Ausschreitung
von Trunkenbolden erfunden. Jeder Betrunkene,

den man auf der Straße antrifft, wird in einen

Wagen gesetzt, zur Wache gebracht, bis zu seiner
völligen Ernüchterung eingesperrt und dann unter
sicherm Geleit nach Hause geführt, damit er nicht
bald wieder von vorne anfange. Darauf wird —
und darin liegt das Eigenartige des Systems —
der Gastwirt, der dem Trunkenbolde das letzte Glas
Bier, Schnaps oder Wein verkauft hat, unter
Androhung von Strafe aufgefordert, die Kosten für
den Transport seines Kunden zu bezahlen. Zwei
Zuwiderhandlungen des Wirtes führen die Schließung
seiner Bier- oder Weinwirtschaft herbei.

Briefkasten der Redaktion.
Frâ A. "A. in H. Ein warmes, hülf- und

opferbereites Herz mit klarem Blick und logischem Denken
verbunden, das kennzeichnet die liebevolle Mutter und
zugleich die tüchtige Geschäftsfrau. Die Sache verdient in
ernste Erwägung gezogen zu werden. Wir werden
unbedingt darauf zurückkommen. Inzwischen besten Gruß.

Herrn H. I. in L. Wir sind gerne bereit, Ihnen zu
dienen, jedoch müssen wir um Geduld bitten.

I. A. Wenn Sie die Frauenarbeitsschule St.
Gallen besuchen, so ist Ihnen die beste Gelegenheit
geboten, an der abendlichen Fortbildungsschule nach Wunsch
unterrichtet zu werden in den Sprachen, in der Buchhaltung

ec. Die Frauenarbeitsschule ist auch die richtige
Stelle, um sich zur patentierten Arbeitslehrerin auszubilden.
Ihr Bestreben, sich in irgend einer Branche berufstüchtig
zu machen, ist ein sehr anerkennenswertes und zeitgemäßes,
und wir raten Ihnen, für dessen Verwirklichung tapfer
einzustehen. — Um staatliche Anstellung zu erhalten, muß
auch die Arbeitslehrerin heutzutage den vorgeschriebenen
Bildungsgang durchmachen und sich einer Prüfung
unterziehen. Wenn Sie uns Ihre volle Adresse mitteilen, lassen

wir Ihnen Programm und Stundenplan der
Frauenarbeitsschule zugehen und geben Ihnen auch weiter
gewünschte Aufschlüsse. Wir sehen deshalb bis auf weiteres
von Veröffentlichung Ihrer gestellten Frage im Sprechsaal

ab und erwarten Ihre weiteren Berichte.

Frau W. ZZ. in L. Es ist uns sehr angenehm
zu hören, daß Sie seit 10 Jahren alle Ihre nötigen
Arbeits- und Hülfskräftc mit besonders guteni Erfolge
durch das Mittel der „Schweizer Frauen-Zeitung"
gesucht und erhalten haben. Es darf Sie aber ebensosehr
freuen zu vernehmen, daß die Töchter, die durch dieses
Blatt in Ihrem Hause Aufnahme gefunden haben, ohne
Ausnahme ebensosehr befriedigt sich äußern, als Sie
Ihrerseits es thun. Wir haben deshalb die nötigen
Schritte für Sie gerne gethan. Es ist uns sehr
wohlthuend, nach beiden Seiten nützen zu können und dauernd

zu befriedigen.
101 Hl. Hut ab vor solcher Gesinnung und Ihrem

Bräutchen eine zuversichtliche Gratulation. Glücklich
dasjenige weibliche Wesen, das in seinem Verlobten sein
Ideal verwirklicht findet im Verlause des Ehelebens.

Frau A.-K. in A. Mit Besorgung der Sache
durch uns selbst sind Ihnen keine Kosten erwachsen, um
so weniger, als die erlaufenen Porti mehr als gedeckt sind.

Frl. L. H. in A. b. H. Sie mögen aus dem
Inhalte ersehen, daß Ihrem Wunsche entsprochen werden
konnte. Eingehendes wird Ihnen zugestellt.

Frau K. A. in H. Zur privaten Beantwortung
reicht die Zeit nicht. Entsprochen haben wir gerne. Die
Antworten von dritter Seite müssen wir abwarten.
Freundlichen Gruß.

Frau H. A. in O. b. K. Das war wieder eine
leckere Ueberrafchung, die wir recht herzlich verdanken.
Wir bitten um die genaue Angabe des vollständigen
Titels genannten Buches, um Ihrem Wunsche nachkommen
zu können. Der nachträglich noch eingetroffene Brief
hat uns das Herz bewegt. Das ist wahrhaft edles Thun
und Streben. Die Sache erfordert briefliche Behandlung.

Inzwischen beste Grüße allseitig..

^vok8VMMSl'8tà.
Musseline laine, treppe, katiste unà en^I. ktamines, ?i<iuê

95» 1.25 dts. VVasêllevIite Inàisuues und tretounes per^letêr
à 2v—95 (Ks. üadekleiderstotke, sowie jeder Laumwoll-
stvtkv von lîjl/z (!ts. an per Sister, liefert meter- oder stüok-

krào ws »->u- Dettinger â Do., Xiirivh.

8àr?ô 8sàtâ
végétal Därdung, anerkannt bests und schönste!
Fabrikats, versenden ün Fabrikpreisen s4501

k. 8« â vie. r» MW
Klssriiirâst 132S lVlustsr krs.nlrc>

I. Dc>u1s.râ-3si<1o 1

/Xclolk Krieder 6 Lie., lürieli
LöuiAl. Lpanisebv Müisteranten. (491

Den besten Lrkoix luàn diejenigen ànvigen, welebe in à Land der Frauenwelt gelangen.

meiner klsinung das wirksamste und beste Ibsen»
mitte! von allen bis jetzt bekannten." Depots in
allen Apotheken.

W'as, îo und W'is
Lis annoncieren mögen, unterlassen Lis niebt, sieb der

bewährten Vermittlung des Dauses

àtL0Dàili & Vogler
erste und älteste Annoncen-Kxpedition

zu bedienen, das Inserate in sämilivks Zksitungsn de
kördert, auch bei Benützung vieler lournals nur eines
einzigen klamiskriptss bedart und bei umkangreicbsn

Aukträgen höchsten kabatt gewährt.
Dasselbe ist unzweikelhakt am sbssten in der Lage,
bei aller Karantie kür rascbssts und zuverlässigste
Auskülirung wirkliche Vorteile zu gewähren, und, wo

es gewünscht wird, kompetenten lîat zu erteilen.

^ppvtit>08Îgkeit.
196j Derr Dr. Drz. Anmm in Siidlolin (Wsstkalen)
sehreibt: „Klit Dr. Dommel's Dämatogen habe ich
bei einem Knaben von 8 labren ganz vorzüglichen
Lrkolg erzielt. Derselbe, der an D/drssmis im höchsten
Krads und dazu an gänzlicher Appetitlosigkeit litt,
entwickelte schon am dritten lags einen grossen
Appetit und bat die Litern öktsrs des Vages um Lssen,
was er seit langer Xsit, wie dieselden versicherten,
nicht mekr gethan hatte. Das Dämatogen ist nack

MIT LPÜN5KM MMr
Von köstlichem Wohlgeschmack werden alle Luppen mit wenigen liopken der - kbenso zu emxkshlen sind kiaggis be- k Lins ganz vorzügliche, reine Lleisch-

Luppenwiîris kisggi. beere llriginai-siiàsckcken à SV kappen werden zu 60 kappen s liebte Luppenrolien à 6 Väkslelien, in gros- k brüks erhält man augenblicklich mit
und diejenigen àLr. 1.50 zu SU kappen in den meisten Lxezsrei-und Delikatsss- ß ser Auswahl der Sorten, zu ill kappen i klaggis kouilion-kapseln (Dlsisebsxtrakt
gesehäkten nackgetüiit. — ï kür 2 gute Dortionen. — * ß in Rortionsn) zu >5 und zu ill kappen, j16

* Uaggis Luppenrollen sind, dank ihrer Vorzüglichkeit, zum täglichen ksdrauchsartiksl geworden; — neuestens wird nun von verschiedenen Leiten der Ver-
such gemacht, minderwertige Nachahmungen davon in den Handel zu bringen, — man verlange deshalb ausdrücklich Itl»ggi« 8»ppviir«il«i>.

Ü0K8 WLLIAD887LI.LMK PARIS 1889. - ?LIX- INIRRNA7I0NALR AD887RLLDW LVW 1394.

Dür eine Daknhokrestauration suvbt
man sine sittsame 'loebter als

Voloutâriu.
Dieselbe hätte bei den Arbeiten der

Haushaltung bsbülllich zu sein. Kuts Ds-
Handlung zugesichert, Klan wende sich
an Ums. Nivod, Dakè de la gare, Dranges-
Zlarnand (Waadt). (D6260L) j»!7

km iimM Aàdkll
welches eine gute Lehre als Uodistin zu
machen und das Draozösischs zu er-
lernen wünschte, könnte im klonat August
eintreten bei klelle. tripod in Lausanne.
Dskerenzen und Dedingungen zur Vsr-
kügung. (D6179L) j545

Lunge 1'ocbter aus guter Lamilis sucht
ti Ltslie als Li»«Ie»to<1>tcr. — Aus-
kunkt erteilen Daasenstvin ck Vogler,
8t. Daiien. s477

li.Wiàkl'.IîàsZMl'kux»
nimmt «ine ant zum
griindiicden Driernen der Ilzurx i»-

kbenso Ludet eine
Vocktsr zur IVsiterbildung im D sruk Ltelle.
Das wird sz stvmatiscli
gslebrt. s557

V?ine Damilie mit nur einem jungen
Ht Dräulein würde 2 kiädcben der deut-
sehen Schweiz von 14—16 lahren, welche
die vortrskll. Ledulsn von khaux-de-
Londs besuchen könnten, in s465

Pension
nehmen. Vollständiges Lamilisnlsbsn;
guter bürgert, 'kisck. Angenehmes Daus,
3 klmutsn von der Schule. Karten, Dade-
zimmer, Klavier zur Vertilgung. Deschsi-
densr Dreis. Dm àskunkt sich zu wenden
unter V1S8S0 an D D.
»k V ogler, < I»»iiv-<Ie-to»ds.

Ssi'N. s527

(Vramstation Inseispitai.)
Ländlich ruhige Lage. Lsbr ge-

sunde Lukt. läglieh krisehs Vlilcb
und Lier. Nan spricht deutsch,
kranzösiscbund englisch. fD 2442V)

Ln ein DergbotsI II. Ranges, das ansr-
1 kanut gute Küche kührt, werden

2W6i XoekIekRtoektkl'
kür 2—2 "z Uonate angenommen. Kntv
Debandlnng zugesichert. Lehrlodn Dr.
50. — per Uonat. Kkkertsn sub kbikkrs
0 336 Lz an ttrell l Annoncen,

s556

Line achtbare Damilis des Kantons Neu-
cbätsl würde einige junge Dräulein, die
das Lranzösisebs zu erlernen wünschen,in

Pension
nehmen. Damilienleben, gute bürgerliche
kost. Klavier und angenehmer Karten.
Sekundärschulen. Rreis per klonst Dr. 60.
Rsksrsnzsn Dsrrn Schneider, Dkarrsr,
Locie. (D1831L) sS29

Institut (5rassi
(Lvizzsra)

Xompiette und regelmässige elem.,
technische, bandelswisssnsekaktl., ginn,
und liceal. Kurse. Dräcbtigs Lage in der
antiken Villa Dè, jetzt kigsntum des
Institutes, kmpkohlsn kür Sprachen und
Handel Vorbereitung ant das Doix-

teebniknm und die Universität. Auk
Wunsch Rrogramms. (D 1361 O) s549

I'rot I.iiigi
Direktor — Resitzer.

LT'ine achtbare DamiUs vom Kanton
11^ Waadt wünscht zwei jüngere

1'ÖObiSI'
in Dension zu nehmen gegen eins kleine
Vergütung. Angenehmes Damilisolsben
zugesichert. Ressers Schulen im Orte.

Rskerenzen stehen zu Diensten. Sich
zu wenden an A. I'ttton, Schulihand-
lung in Dossonaz^. (D6124L) sS40

Litern.
kàiiàMiià kür MllZL teutst

Odâtàrâ bei iverävä.
Kründlichs krlernung dsrkranzösisohsn

Sprache. Damilienlsbsn. krgsdsne und
sorgkältigs DLegs. Dreis Dr. 55 per Nonat.
Rskerenzen und Adressen ehemaliger
Rensionärs zu Diensten. (D6054L) s537

Klan wende sich an k. i'enevezre,
instituteur, Le Dbâteiard près Vvsrdon.



SdjhrelîBr JTraustr-JEifutig — ®Iäfter für Ken häuaHdfEn Sret»

Lausanne. [535
Familienpension fiir junge Mädchen

zur Erlernung der französichen und
englischen Sprache. Fortbildung in Musik,
Zeichnen, Malen. Auf Wunsch Anleitung
im Haushalt. Herrliche Lage. Prospekt
durch Mademoiselle Jagst, Avenue de
Rumine, Lansanne (Suisse). (He 5956 L)

Butter!
zum Einsieden, in frischer und
gnter Qualität, empfiehlt centner-,

zollen- und hiloweise zn
hiesigen Marktpreisen [503

Carl Aider,
Speisergasse 9, St. Gallen.

Telephon. Telephon.

Zink-Clichés
für Zeitungs- und Illustrationsdruck

liefert gut und billigst [421

JSjXm Job.ilPhot o-Zinko graph-Anstalt
Rorsckaelierstrasse 103 a, St. Gallen.

Jede Dame, welche Ifftlirftkü.
sich für die beliebten "l l" < RU

Artikel interessiert, beliehe
Prospekte und Ansichtsendung zu
verlangen. Stoff, Kissen, Binde und
Wäsche. • (H 515 Z) [147

H. Brnpbacher & Sohn, Zürich.

chinznach
7 j (Schweiz)

ü. ft. JiClt 6 Eisenbahnstation.
343 Meter über Meer.

Windgesehützte Lage.
Mildes Klima. — Staubfrei.

Saison 15. Mai bis 30. September.

Bad und Kuranstalt.
Indikationen:
Therme mit reichem Gehalt an Schwefelwasserstoff und Kohlensäure.

Chronische Hautleiden, Chronische Katarrhe,
Skrofulöse, Specifische Dyscrasien, Rheumatismen,

Neurosen. [355

Atmiatrip eleganter Neuhau für Iiilisiliitioiion, Fulfill!
Hull ICj verisatioucn und Gurgelungen.

Milchkuren. Regelmässiger Gottesdienst in eigener Kapelle. Reduzierte
Preise bis 15. Juni. Prospekte gratis durch Hans Amsler, Direktor.

Bahnstation J.-S.
Halters. Bad und klimatischer Kurort Saison :

1. Mai bis 1. Oktober.

Farabülil bei Luzern.
Gipsfreie Stahlquelle von grossem Eisengehalt, 750 M. ü. M. Einfache und Mineralbäder (Zusätze: Soole,

Meersalz), Douchen. Frische Kuh- und Ziegenmilch, Molken. Kuren von grossem Erfolg bei Blutarmut, Bleichsucht
und Genitalaffektionen, bei Erkrankungen des Magendarmkanais mit ihren Folgen, Gicht und Rheumatismus. Sehr
empfehlenswert für Rekonvalescenten und Erholungsbedürftige. Angenehmster Aufenthalt für Sommerfrischler.
Internationale Clientèle. Mildes (alpines) Klima, anmutige, geschützte Lage mit prachtvoller Aussicht. Waldpark
in unmittelbarer Nähe. Kurhaus renoviert, komfortabel ausgestattet (80 Zimmer mit 120 Betten). Grosser Speisesaal

mit Terrasse, Lese- und Damensalon. Billard, deutsche Kegelbahn. Pensionspreis, alles inbegriffen, 5—6 Fr.
Familien werden besonders berücksichtigt. Kurarzt. Telephon. Prospekte gratis.
390J (H610Lz) O. Felder-Waldis, Besitzer.

Wasserheilanstalt ßrestenberg
am Hallwylersee. Eisenbahn-Station Lenzburg oder Boniswyl-Seengen (Schweizer. Seethalbahn).

Prächtige, geschützte Lage. Schöne Spaziergänge. Hydropathische und elektrische Behandlung. Massage.
Milch-, diätetische und Brunnenkuren. Seebäder. Rudersport. Postbureau und Telephon im Haus. Prospekte gratis.

Kurarzt: Dr. A. W. Münch. (H1266Q) 420J Inhaber: W. Amsler-Hünerwadel.

Schweiz. Gemeinnütziger Frauenverein.

Koch- und Haushaltungsschule
Buchs bei Aarau.

Beginn des 25. Kurses am 8. Juli 1895. Anmeldungen sind zu richten an
die Direktion der Haushaltungsschule Buchs, welche nähere Auskunft erteilt und
Prospekte versendet. [533

Mineralbad Andeer
1000 M. ii. M. Kt. Graubünden Splügensiras-se.

Eisenhaltige Gipstherme für Brust- und Magenkranke. Neu eingerichtete
Eisenmoorbäder bei Schwächezuständen. Reizende Ausflüge und Waldpartien
in der Nähe (Viamala, Roffla, Piz Beverin etc.). [482

Post- und Telegraphenbureau im Hause. Billigste Pensions- und Zimmerpreise.
Kurarzt: Dr. Jules Gaudard. Frau Fravi.

(Wasserheilanstalt.)
Geöffnet vom 1. Hat bis zum 30. September.

Kaltwasserheilkunde I.Ranges. Erfahrene Masseure. (H 4809 L) [532
Aerztlicher Direktor: Dr. Mermod. Besitzer: G. Emery.

(H 1368 Q) SOOLBAD »FELDEN [425

(fraud Hôtel des Salines.
Eröffnung Ende April.

Reduzierte Preise. Hôtel Dietsehy ain Rhein.
Eröffnung Anfang April.

Bad Reuthe (Bregenzerwald).
1923' über dem Meer. - -L

Bewährte Eisenquelle für Blutarme und Erholungsbedürftige. Klimatischer'
Luftkurort. [501

Täglich zweimalige Postverbindung nach Dornbirn und Schwarzach. Prospekte
gratis. Pension von fl. 2 an.

Per Bad Reuthe:

Frau Dr. Busclior-Grimm.

Badanstalt Staubishub
Station Egnach (Thurgau)

wird mit 1. Mal wieder eröffnet. Erholungsbedürftige, welche mit Erfolg eine
Luftveränderung machen wollen, finden hier wirklich gute und billige Gelegenheit. Angenehmer,
ruhiger Aufenthalt, kräftige Nahrung, schöne Spaziergänge. Kost und Logis per Tag
Fr. 2.50, mit Bad Fr. 3.—. Nähere Auskunft erteilt und nimmt Anmeldungen entgegen [528

E. Schmid-Schildkneoht.

94-0 Meter
über Meer.

Station Zug.
Gotthardlinie.

Altbewährter Luftkurort auf dem Zugerberg.

Prachtvolle Lage, grosse Tannenwälder, ebene Spaziergänge, Glas-Veranda,
Wandelbahn u. s. w. in komfortabel eingerichtetem Neubau. Moderne Einrichtungen

für Elektrotherapie, Hydrotherapie, Massage etc. ; unter tüchtiger, ärztlicher
Leitung. [428 (H 786 Lz) Besitzer: J. Bossard-Ryf.

Berner-Leinwand zu Leintüchern, Hand-, Tisch- und Küchen¬
tüchern bemustert Walter G y g a x,
Fabrikant, Bleienbach. [726

Hotel nnd Pension Schönfels. Zugerberg
1000 Meter Uber Meer. Luftkurort und höchst gelegenes Etablissement

der Schweiz für Hydrotherapie, Elektrotherapie, Moorbäder, Massage

und schwedische Heilgymnastik. Neu eingerichtetes Haus mit
modernem Komfort und perftkten sanitarischen Installationen. Prachtvolle

Parkanlagen und köstliche alpine Rundschau. Post, Telegraph und
Telephon im Hause. Beständiger Kurarzt. Auskunft und Prospekte gratis
durch den Besitzer: (H785Lz) 451] A. Kammer.

Vor- und Nachsaison Pension inklusive Zimmer von Fr. 6.— an.

1000 m.ü.M. Kurhaus FiHprk-Kiilm iooom.ü.m.
Station Fideris IMII IldUo r lUtîl lb iMIIIII LinieLandquart-Davos
469] Offen gehalten vom SO. Mai an. (H451Ch)

Luftkur, Milchkur, Bäder, Fideriser Mineralwasser in täglich frischer Füllung.
Quelle selbst kaum 30 Minuten entfernt. Eigener Weg in die nahen Waldungen.
Freundliche Zimmer in massivem Holzbau. 25 vorzügliche Betten. Gute Küche.
Reelle alte Veltlinerweine. Aufmerksame Bedienung. Pensionspreis, je nach Zimmer,
Fr. 4.50 bis 5.50. Es empfiehlt sich der Besitzer : H. Meler-RuHher.

Luftkurort Ober-Iberg
bei Einsiedelei, Kt. Scliwyz, 1120 M. ii. M,

UtF* Pension Post.
Eröffnet mit 1. Juni. — Pensionspreis je nach Zimmer 4—5 Fr.

Juni und September Preisermässigung. (H 1188 Lz) [553
Mit höflicher Empfehlung Hubli z. Post.

St. Moritz-Dorf, Oberengadin.

Hotel Steffani
539J 1850 m ü. M.

Freistehend in sonniger, aussichtsreicher Lage. Gute Küche und Getränke.
Mässige Preise. Es empfehlen sich (H560Ch) Geh. Steffani.

Privat -Heilanstalt Villa Weinhalden

bei Rorschach, am Bodensee (Kt. St. Ballen)

Ruhige Lage, 7 Minuten oberhalb der Hafenstation Rorschach. Grosse, alte
Parkanlagen; prachtvoller Ausblick auf den Bodensee. Einfache bis feinste
Zimmer, Salons. — Beschränkte Patientenzahl. — Nervenleidende, gemütlich

Angegriffene, Ruhe- und Erholungsbedürftige, Morphinisten
finden vorübergehend oder bleibend Aufnahme. — Prospekte zur Verfügung.

Anmeldungen richte man an den Besitzer und ärztlichen Leiter
443] Enzler, gewesener Assistenzarzt der Heil- und Pfleganstalt Königsfelden.

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter kiir den häuslichen Kreis

S3s
famUlenpension kiir junge lllücleben

uurDrlsrnuog äsr kranuösicben unä sngli-
seben Spracbe. fortdiläung in 5Iusik,
keiobnsn, iVIalen. Auk IVunseb Anleitung
im Lausbalt. Lsrrliebo Dage. Prospekt
àureb ZluâewoîseLe äugst, Avenus àe
Lumine, Lausanne (Suisse). (Ile 5956 D)

kàr!
»11m liiislelle». In t>Isel>er 11 li<1

g«tvr <tii»Il>»>. « ii»i»l><»lilt « « »<-
»er-, -«RI«»- un«! lijKvvvi»« »«
I»t»«tg«» ?l»rliti>r«t«eii (563

Oarl ^lâsr,
^pvlsergasse S, St. (lullen,

loiopbon. loiopbon.

2ink-(!Iietì68
für leitungs- unrl Illustrationslli'uok

lisksrt gut uncl dilligst (421

nv/r. ^
?1l0t0-^îllf!0AI-ap1l-^.N8tu1t

Kar8eàà8trâ88« 193 s, 8t. tiàlleii.

äeäv vaine, vvelebs IlvIII'vIl v.
sied kür àie beliebten
r^rtlli«! interessiert, beliebeProspekte

uncl Ansiobtsenàung uu ver-
langen. Lìolk, Kissen, Linàe uncl
tVàsà ' (»515 2) (147

II. Lruphucber à 8vkn, küricb.

ediimmell
> ^

lSoticvei?.)
6 p:i«onb->Iinst->tion.

343 Neter über Nser.

Wiiacägsscztiüt^ts Dsgs.
3/c7à Ai//»ia. — A«ttbCre5

Saison IL. ^Isi bis 30. September.

Ikîlll IIII«l lìlllillisstzilt
Inciil<llfioli8li:
l liernie mit rsieiism Dekalt un Lvlin ekeln asserslolk uncl koblensäure.

Lbroniscbs lluutleicleii, Lkroniscke kaìarrbs,
Skrokuiose, Lpecilisebe D/serasisu, Lbeumatis-
men, keurosen. (355

eleganter Neubau kür I»lk.îìlîìîi<,»i«ii, I^ii >-
«ìtl l lllltl It?) uncl <5»m

blilcbkuren. Legsimässigsr Dottesäisnst in eigener Kapelle. Lsàuuierte
preise dis 15. luni. Prospekts gratis üured II»»« An»«I«r, Direktor.

öaknstation 1.-8.
Al»It«r«. Laà unà K1imaìi8eker kurort S»i«v» :

1. ài bis 1. Oktober.

W^»r»V»U»I»K s I^U»«Sri»
Dipskrsio Ltaklquolio von grossem Lisengekalt, 756 Al. ü. N. Kinkaebs uncl blineralbääor (kusàtus: Soole,

Alssrsalu), voucben. frisobe kub- unà kiegenmilcb, Molken. Kuren von grossem krkolg bei Llutarmut, kieielisuoiit
uncl kenitaialioklionen, bei krkrankungen cles Alagsnäarmkanals mit ibreu folgen, Liebt unä Lbeumatismus. Sebr
empkeblensvvert kür kekonvulesoenten unä krbolungsbeäürktige. Angenebmsìsr Auksutbalt kür Lommeririsckier.
luteruutionale LIisntsls. Nilclss (alpines) Klima, unmutige, gssebütuts Dage mit praoklvoiler Aussiebt. IValäpark
in unmittsldursr bläke. Kurbaus renoviert, komkortubsl ausgestattet (86 Zimmer mit 126 Letten). Drosser Speise-
suul mit Dsrrasss, Lese- unä Damsnsalon. Lillarä, äeutsebe ksgslbabn. Lsosionspreis, alles uidsxrikkeu, 5—K fr.
fumilisn cveräsn besonäsrs derüeksiebtigt. K iiiîiin» >. I>» I»Ixxi. Prospekte gratis.
336) (L 616 Du) v. I'elllvr-IVuIÄI«, öesituer.

M85kààv5tâ Kkksìevdkkg
ltUt H!ìI1iv^Ivr8ve. LlSöitdälln-Ltatioit Iâ?i>urF oâoi- Ij6lli8tV)1 866NAKII (8àtVôi^c?r. Lsâtilbabn).

präebtigs, gssebütuts Dags. Seböns Spu^isrgängs. kl^äropatkisebs unä slektriseks Lsbanälung. Nassags.
Nileb-, äiatstisebs unä Lrunnsnkursn. Sesdüäer. Luäsrsport. Lostdureau unä lelspbon im llaus. Lrospekte gratis.

Xurar^ti vr. á. V. Itlii»«!». (L1266()) 426) Iiikaker II ^»»>I«r-IIii»«r»»<IeI.

Leà6Î2. (isinöirlnüt^iASi' ?rÄDl6rlV6r6in.

Xoek- unci f-fsustisItunZsseiiuIs
Lucàs dsi

Lsginn äss 25. Kurses um 8. 5»ll I8SS. ünmeläungen sinà 2U riebtsn an
äis Direktion äsr Lausbaltungssebuls Lucbs, veleks näbere üuskunkt erteilt unä
Prospekte vsrsenäst. (533

1000 U. ü. N. Xî. (z-raukünäsn kp1ÜAeo«irat-8ö.
Lisenbaltige Dipstberme kür Lrust» unä itlagenkranke. bleu einxeriebtsts

Dissnmoorbüäsr bei Lcbcväobe^ustänäsn. Làenàe àstlûge unä IValäpartien
in äer Xäke (Viumula, Loklla, ?i2 Lsvsrin ste.). (482

Lost- unä lelegrapbsndursuu im Lause. Lilligsts pensions- unä Ämmsrprsise.
Kurare t: vr. I»Ie« <Z»««I»rÄ. lfr»u rr»vi.

(IV'ussvrlivilunstult.)
<Ze»ir»vt v«»> I. Sl»I I»I« »III» SV. lîî«z»tv»il»«r.

kultvvasssrbsilkunäs I. Langes. Lrkabrens iVIasseurs. (L 4869 D) (532
àsratlicker Direktor i vr. Aermocl. Lssit^er: D. Liner^.

(L1368O) 8Mlk»I> Iliililillllllli (425

iipMll Ilàl <j«8 8îìlillk8.
Lrökknung fnäe gprii.

Lsäu^ierts preise. Ilötv! viàà^ am Nein.
Lrölknung knlang April.

Laâ lìSìiàS MMervM).
1923^ üdvr äem Nvvr. v.ip

Lsvvübrte Lisen^uelle kür Lluturine unä prlioluiigsbecliirltige. klimatiseksr
Duktkurort. (561

Däxlieb Zweimalige postverbinäung naeb Dornbirn unä Sebwar^aeb. Prospekts
gratis. Pension von ll. 2 an.

k'ei' kacl keutke:
I i'îirr ^ >r I Ziri-s«1i<»i -< 4r iiiiiri.

Lacianstalt Ltaudistiud
Station ^FNèieli (IlliiiZilii)

«irä mit 1. it/Ial «ioäer oiöklnot. frlioiungsdeätirltig«, «slebo mit frioig eino Duttvor-
knäsriing msciien «o»sn, lincien liier «Irkiicii gute unä billige Lsiegenbeit. Ingsnslimer,
rublger Autentkait. krkltige tiabiung, sciiiine 8psr>ergSnge. kost unä logis per lag
fr. 2.50, mit Uaä fr. 3.—. tiSiierv Auskunft erteilt unä nimmt Anmeläungen entgegen (528

I'I. !»»<I>il»i«I-8?<I>iI<IIiii<<I><.

94l) Kiletki'
ûbeiì IVIsei'.

8tation?ug.
kottkaplilinie.

àltdevâdrtkr I-Murort üu! à AMlmß.
praektvolls Dags, grosso lannenwaläer, ebene Lpuaisrgänge, Dlus-Vsrunäa,

VVanäelbakn u. s. w. in komkortabel singsriebtetein Neubau. Äoäerns Linricb-
tungen kür LIektrotkerupis, Lvärotkerapie, Dlassage ste. ; unter tücbtiger, ärntlieber
Dsitung. (428 (L 786 Du) Lesitusr: I »»««»rck-It^t.

kök6Sk-l.einwa6cI uu Dsintüebern, Lanä-, Discb- unä küebsn-
tücbern bemustert IV»Itvr l->^x»x,
fadrikant, «IvIv»I»»vI». (726

liàl im«! fe»à 3eti8l>f«llk, AliKàrg
IVVV Slvtvi» ikib«? Wl««!». Dultkurort unä köcbst gelegenes Ltablis-
sèment äsr Lebvveiu kür Lyärotberspis, Dlsktrotberapis, Noorbaäer, lilas-
sage unä scbvveäiscks Leilgvmnastik. IVeu singerioktstes Laus mit
mocternem komkort unä psrkekten sanitarisoben Installationen. Lracbt-
volle Parkanlagen unä köstlicbe alpine Lunäsobau. Post, lelegrspb unä
pelspbon im Lause, össtunäigsr kuraruì. àskunkt unä Prospekte gratis
clureb äsn Lesitusr: (L 785 Du) 451) il. Ii»iui»«i>.

Vor- unä Lueksaison Pension inklusive kimmer von fr. 6.— an.

1666 NÜN KlII'll-,11«! ^i^vpic-Xlllm 1066 N ü 51

Station fiäeris iVUI IIÄUs I lUvI Id iVUilll DinieDanäguart-Davos
469) < >tll« i> ^< I,llIî« il ><»!>» SO. >lîii :>>>. (L451Db)

Duktkur, 5lilckkur, Lüäer, fiäerissr Ninsralvvasser in taglick krisobsr füllung.
lZuells selbst kaum 36 Mnutsn entkernt. Digerier Weg in äis naben IValäungen.
freunäliebe kimmsr in massivem Lolubau. 25 voruüglicbs Letten. Dute kücbs.
Leelle alte Veltlinerweine. Aukmerksams Lsäienung. Pensionspreis, )e nack kimmer,
fr. 4.56 bis 5.56. Ls emvliedlt sieb äer Lesituer r II. ?l«ler»lti»tln«r.

I.uài'ol't Oliei'-IIiel'g
bei lLI»«i«âeI», kt. 1126 U. ü. A,

UM" Tension k>ost. êMU
Lröllbet init 1. äuiil. — Pensionspreis )e naeb kimmsr 4—5 fr.

äuui unä September preissrmässigung. (L 1188 Du) (553
5lit böllieber Lmpkeblung II»I»Ii ». I»»«t.

8t. IVIoi'iti-llol's, llberengaclin.

Hoîsl LîSkkani
539) 1856 m ü. ZI.

freistsdöiiä in sonniger, aussicbtsreicksr Dags. Dute kücbs unä Detränke.
Uässige preise. Ls smpkeblen sick (L 566 Ob) <5î«zlt>.

pkivst-ßkilsostslt Villc» v/eîàlâkû
bei R-orsciliaOli am Lsäensss lilt. Zt. ks»en)

Lubige Dags, 7 Ninutsn obsrbald äsr Laksnstation Lorsekack. Drosss, alte
Parkanlagen; pracdtvoller Ausblick auk äsn Loäsnsss. Linkacbe bis keinsts
kimmsr, Salons. — Lesekränkte patientsnuabl. — iblsrvsnlslcäsricäs, Asrnüt-
liola A.riA0Arlüksris, Hubs- unä lürbcrlunAsDSclürktlss, lVlc>rr>tilnlsbsn
linäen vorübsrgebenä oäerdleibsnä Auknabms. — Prospekte uur Vsrkügung.

Anmöläungen riebts man an äsn Lesitusr unä arutlieken Dsitsr
443) «»»iSi-, geineseiiei' jlZtitle^z^l litt lieii- Mi) kUegWtsit ilönigslelileii.



Çtflhretrçr yraurn-Jrtümg — THätttv für tftn IjâusItdiEn Kreis

Klönthaler See.

Hotel a. Pension Klönthal
Im idyllischen Klönt liai ist eröffnet.

Um Prospekte wende man sich gefl. an

M. Brunner-Legler,
534] (H9 Gl) Besitzer des „Hotel Gtarnerhol", Glarns.

Schwyz-Seewen
Gotthardbahnstation

5 Minuten.

Bad Seewen
am Lowerzersee

per Bahn 10 Min.

von Brunnen
- am Vierwaldstättersee

zwischen Mythen und Rigi im herrlichen Tliale von Sehwyz gelegen.

J{otel jV(incralbäder 3. $fernen. Pension
Eisenhaltige Mineralquelle, elegante Doucheeinrichtung für Kalt- und

Warmwasserbehandlung, Sool-, Eisenmoor- und Fichtennadelbiider. Heissluftschwitz-
apparat, mit letzterm können wir prächtige Erfolge gegen Ischias-, Rheumatismus,

Leber- und Niercnkraukheiten nachweisen. Pensionspreise mit Zimmer
4'/2—51/' Fr. Prospekte gratis. (M 8450 Z) [546

Höflichst empfiehlt sich Fuchs-Kürze, Eigentümer.
fR

BIB FIBEIIS
im Kanton Graubünden.

Eisenbahnstation Fideris, von wo aus täglich 3malige Postverbindung.

Eröffnung 1. Juni.
Berühmte, eisenhaltige Natronquelle in reiner Alpenluft.

1056 Meter Uber Meer.
Bei Katarrh des Rachens, Kehlkopfes, Magens, der Lunge, bei Bleichsucht,

Blutarmut, Neuralgien, Migräne, Nervosität etc. von überraschendem
Erfolg. Das Etablissement ist verschönert und vergrössert, umgeben von
herrlichen Tannenwäldern. Bilder (vollständig neue Installation
in feinster Ausführung), Douchen und Inhallationskabinet, Milchkuren.

Neu eingerichteter Betsaal. Telegraph, Post. Elektrische Beleuchtung.
.Tinii und September ermässigte Preise.
Das Mineralwasser ist in frischer Füllung in Kisten zu 30 Halbliter

von der Direktion und vom Hauptdepot : Herrn Apotheker Helbling
in Kapperswil, sowie in den Mineralwasserhandlungen und Apotheken
zu beziehen. Prospekte und Erledigung von Anfragen durch
Kurarzt: Dr. med. O. Schmid. Die Badedirektion: J. Alexander.

Fideris, im Mai 1895. (M a 2735 Z) [526

Luftkurort Churwalden.
Kt. Graubünden, — 1215 Meter über Meer.

Hotel und Pension Rothorn.
IMF" Beginn der Sommer-Saison: 1. Juni.

Vergrösserte, komfortabel eingerichtete Fremden-Pension. Familiär. Gute
Küche, reelle Velllinerweine. Specialität in Bündnerschinken.

Wassereinrichtung. — Telephon. — Pensionspreis mit Zimmer Fr. £5—G.
Schattiger Garten mit Chalet. (0 1572 G) [516
Es empfiehlt sich bestens Jb. Brasser-Simeon.

Bad- u. Kuranstalt Kämmoos

Zürcher Oberland
Vi Std. Station Rüti ca. 600 m über Meer 3/i Std. Rappersweil.

In idyllischer Gegend mit prächtigen Tannenwaldungen und Spaziergängen

mit Aussicht auf wunderschönes Alpenpanorama.
Vollständig individualisierte Wasserbehandlung

bei Gicht, Rheumatismus, Neuralgien und Neurosen, bei chronischen
Frauenleiden, Blutarmut und allgem. Schwächezuständen, Diätkuren,
Entfettungskuren, Soolbäder, Bäder mit Meersalz, Kleie etc., Douchen,
Massage, Heilgymnastik. Pensionspreis je nach Zimmer von Fr. 4.— an.
Leben familiär. Fuhrwerke zur Verfügung. Telephon. (H 2353 Z) [531

Es empfehlen sich bestens
Der Kurarzt: Der Eigentümer:

Dr. med. Jäggi. S. Gersbach-Hoesli.

in Muri (Aargau).
Pensionspreis (Zimmer inbegriffen) 4V2—S'/j Fr.

Für Familien nach Abkommen.
Muri empfiehlt sich ganz besonders durch seine schöne, freundliche Lage

mit herrlichen Spaziergängen, durch seine reine, gesunde Luft und vorzügliches
Wasser. (H1679 Q)

Die Bäder sind für Frühjahrs- und Herbstkuren ganz neu eingerichtet.
Kurarzt : Dr. B. Nietlispacli.

Das ganze Jahr frische Bachforellen.
Freundliche Aufnahme und gute Verpflegung zusichernd, empfiehlt sich

471] A. Glaser-Zillig.

Wasserheilanstalt

ALBISBRUNN (Zürich).
Familienkurhaus. Rekonval.-Station.

Ende April bis Ende Oktober.
Sowohl für Einzelkuranten wie für deren Begleitung. (Kein Wasserkur-Zwang.)

Freie Höhenlage mit subalpinem Klima. Wasserbeilverfahren
nacb allen erprobten Methoden.

Terrain- und Diätkuren. Gymnastik. Massage. Bewegungsspiele im Freien:
Lawntennis, Croquet, Kegelbahnen (deutsche und sog. russische), Boccia. — Grosser
Park, ruhiges Kurleben. — Elektr. Beleuchtung. — Telephon. — Telegraph. —
In der Saison Postwagen vors Haus. Eigene Equipagen. (OF4319) [470

Höflichst empfohlen vom leitenden Arzt und
Besitzer: E. Paravicini, Med. Pr.

Hergiswyl am Vierwaldstätter See.

Hotel und Pension Löwen.
In schönster Lage. Prächtige Aussicht auf See und Gebirge. Schattiger Garten

und Trinkhalle. Für Vereine Mittagessen à Fr. 1.20. 5 Minuten entfernt Tannen-
und Buchenwald. Von Aerzten bestens empfohlen für Magen-, Kopf- und
Lungenleidende. Pensionspreis: Fr. 3.— bis Fr. 3.50. (H1140Lzi [544

Hochachtungsvoll Fran Dommann.

PensionMatt
Schwarzenberg (Kt. Luzern).

480] (H 965 Lz)

Telepliou.
Bestens empfehlen sich

Gretox-iicler- Stofer.

Gasthaas and Pension z. Quadera
zwischen Dorf und Bad Fideris gelegen — Pensionspreis mit Zimmer Fr. 4.—
Eröffnung auf 1. Juni — wird hiemit den werten Kurgästen höflichst empfohlen.
548] (H 573 Ch) Die Eigentümer: Geschwister Jauett.

Bezirk Sargans Alpenkurort Weisstannen 3100 Fuss

Kt. St.Gallen. Eröffnet den l. .Juni. Iber dem Heer

HOTEL & PENSION „ALPENHOF"
(H1265 G) mit Dependence. [555

Sehr milde, gesunde Alpeiiluft. Täglich frische Kuh- und Ziegenmolken.
Anerkannt gute Küche, reelle Weine, komfortable Zimmer. Bequeme
Badeeinrichtung. Hübsche Spaziergänge. ,.Einziges**' Telephonbnrean des
Thaies im Hanse! Direkte Veibindung mit dem Telegraphenbureau Mels.
Tägliche Fahrpostverbinduug Mels via Weisstaniien 11. retour.
Privatfuhrwerke. Pensionspreis Fr. -1 bis 1.56, vier Mahlzeiten,
inkl. Zimmer. Vor und nach der Saison ermässigte Preise. Billige
Arrangements für Familien. Prospekte gratis und franko.

Höflichst empfiehlt sich -A. Tssoliirlcy, Besitzer.

Kurhaus Schwandegg.
Monzingen (Kt. Zug), 810 m ü. M. Wieder eröffnet seit Mai.

Aerztlich empfohlen bei Nervenleiden, Blutarmut und allgemeinen Schwächezuständen.

Prospekte gratis. — Telephon. Telegraph. Postverbiudiing. [543
Nähere Auskunft erteilt gerne der Besitzer (H 1138 Lz) AI. Arnold.

M, System Ir. W. Mies:
Modell 1S1>4.

Hat einen von den gewöhnlichen Corsets
abweichenden, im anatomischen Bau des
Körpers begründeten Schnitl. Infolgedessen
ist es sehr angenehm zu tragen und
ermöglicht ausgiebige Atmung und
Ausdehnung des Magens.

Corset B mit Hakenschluss und Gummischnur

ist besonders magen- und herzleidenden

Damen sehr zn empfehlen.
Preise:

Corset nach Mass mit echt Fischbein und Celluloidstangen im Rücken, in
ganz solider Ausführung, für Mädchen von Fr. 10.50 an, für Damen, in Drillich
von Fr. 15 an, in Salin von Fr. 18 an. (Detaillierte Preisverzeichnisse und
Stoffmuster gratis.) Alleinberechtigter Fabrikant: F. Wyss, 65 Löwenstr., Zürich.

Vertretungen in allen grösseren Städten.

Hit gewöhn). Schluss. Hit Hackenschluss.

Bestellschein.
Die Unterzeichnete bestellt hiemit bei F. Wyss, (15 Lö wenslrasse, Zürich, 1 Corset, System

Dr. W. Sehulthess, nach untenstehenden Angaben und wünscht dasselbe gegeu Nachnahme zu erhalten.
Ilüftenumfang (um Hüfteu und Leib

ringsherum gemessen) cm.
Taillenumfang (engste Stelle der Taille) cm.
Umfang über die Brust (ringsum gemessen) cm.
Schliessen oder vordere Corsetliinge cm.
Stoff und Preis.
Unterschrift :

Soll das Corset vorn oder im Rücken extra hoch
sein?

Ist die Figur klein, mittelgross oder gross?
Diese Masse sind direkt über dein Coi set zu nehmen.
Statt dieser Masse kann auch ein gut sitzendes

Corset eingesandt werden. (II 2549 Z) ((»52
Jedes Corset wird vor Fertigstellung zur Anprobe gesandt.

~s=* Crösste Auswahl «s*--
in Laubsäge-Utensilien, -Werkzeugen und schönstem I.aubsägeholz,
Vorlagen auf Papier und auf Holz lithographiert; ferner Vorlagen und Werkzeuge

für Kerbscknitzerei empfiehlt geneigter Abnahme bestens [389

Lemm-Marty — 4 Multergasse 4 — St. Gallen.

Schweizer Frauen-Zeituns ^ Blätter fvr den HSu»ltchrn Rret«

lOöntiialSk- Zss.

Mel ll. Pension Wntwl
lin idzlliseben Klöntbai i-sî «i

Hin Prospekte wende man sied gekl. an
IVI. kpunnei'.l.eglei',

53!) (It 9 KI) Lvsitser «les „Datei Klaruerkol", Klär»«.

8ek«^2-8eewen
KMzilldsIinztiltion

S »lllliteii.

Kacl Leewkn
am I-owe^ergee

per kà III »in.

von Lrunnsn
am Vierwaidstättersee

^ivi^cliell ^lztliei! Iiiitl lìixi im Iierilivlie» Illiile V«II 8àz? xeleZen.

pisenkaltigs kiineral^uslle, elegants Douckseinriektung kür Kalt- und Warm-
wasserbebandlunx, Lool», Disennioar- unü pivbtenuadeibätlsr. Leîssluktsebwit?-
appnrat, mit let2term können wir pràcktigs Lrkolge gegen Isebias-, Itbeuniatîs-
nuis, leber» und?Dere»IirallIiI>eitvll nacbweisen. Pensionspreise init dimmer
4',-—5'/> Pr. Prospekts gratis. (kl 8459 ^) )546

Dötlicbst empüsklt sick ?uvk»-^ür«v, Ligentümer.
s?«

vAv vinrvis
im kanion Kpaubünclkn.

Lisenbabnstation liileris, von wo ans täglicb 3maligs postvsrdindung.

DràfkriuiiA 1. «luni.
övrüdmtv, visvitdaltiAv ^ati-oiiMvIIv in reiner ^Ipeniukt.

1V3V Slvtvr itl»«e Al«vr.
Lei Katarrb des Hackens, Ksblkopkss, klaxens, der lungs, bei Lleick-

sucbt, Llutarmut, Dsnralgien, kligräne, Nervosität etc. vonüdsrrasebsndsm
Lrkolg. Das Ktadlisssment ist vsrsckönert und vergrösssrt, umgeben von
berrbebenVannenwäldern. »N«I«r (vall-stüixlig o«uv IiiistuIIuli«»«
tu 1e1u»t«r kustitkruiig), Daneben nnci Inkallationskabinst, Nileb-
Kuren, Den eingsriektster Letsaal. Delegrapb, Dost. Klektrisobe Lsleucbtuog.

,?>>i>i nix I <i>>t»<»i ,ii>,:>>-»si-^I «> I^i<i>s<.
Das Klineralwasser ist in kriseber püllung in Kisten 2U 39 Dalblitsr

von der l»tr«NtIo« und vorn Dauptdepot - Dorrn ápotbekor Ilelttiling
in Ituppvesvtl, sowie in den Mneralwasssrbandlungsn und ktpotbeken
2v belieben. Prospekts und Irledigung von àkragen dnrck
Kurar2t- Dr. med. <1. kieliuii«!. Die Ladsdirektion! I. VIexuudler.

pid s ris, im klai 1895. (Kl a 2735 /) 1526

Luftkurort LNurwuläen.
Itt. Urandnntien. — 1215 Neter üder Uevr.

Hotsl iinâ?6Qsioii kèoàorrt.
keZiiin àr MmiM-kimon: 1. ^uiii.

Vergrösserte, komkortabel eingsricbteto premdsn-pension. pamiliär. Knte
Kücbs, reelle Vellliaerwsine. Lpeeialität in Lündnersekinken.

Wassereinricktung. — Islepbon. — Pensionspreis mit Zimmer 4? <Z.
Lcbattiger Karten mit Lbalst. (K 1572 K) 1516
Ls emxlleblt sieb bestens II». Itrussvr-Stuleuu.

M u. Xu«!»!! ilâmmlili8
Wi'OliSi' Okorlelnâ

8tà. Lìàtillll Mi cs. ölll! m àk »llk 3/4 Uâ. Kzppersvkil.
In idylliseber Kezend mit präcktizen lannenwaldnnxen und Spanier-

xânxen mit áussicbt auk wundsrsckönes lllpenpanorama.
Vollstànllig inclivillusli8ierte Wasgei-beliancllung

bei Kiebt, klkeumatismus, blenralxien und Neurosen, bei cbroniseken
praueoleiden, Dlutarmnt und alIZem. Lckwäcks^ustandsn, Diätkuren, but-
kettungskuren, Looldäder, Lädsr mit Nesrsal^, Kleis etc., Doueken,
Nassaus, Dsil^mnastik. Pensionspreis )e nack Zimmer von Pr. 4.— an.
Deben kamiliär. pubrwerke 2ur Vsrkügunz. pslspkon. jD 2353 2) 1531

ps smpkeklsn sieb bestens
Der Kurarxt: Der pigentümsr^

I)r. mvà. 8. Uersdavit-Uoesli.

Irr lVIiri'i
p'srrsiorrspr'sis (^irnrnsi' lirdsgrikksrr) Di'.

ritr tun«nie» IIU> I> k>»It<>i,>»,eii.
üluri empüeblt sick Zan2 besonders dureb seine scböne, kreundlicke DaZs

mit bsrrlicben Lpasisrxänxsn, dureb seine reine, gesunde bukt und vorsüxlickss
Wasser. stl 1679 t»)

Die Läder sind kür prük^jabrs- und Derdstkuren xauü neu eiu^eriebtsl.
i I»r. «. Sit«ttt»z»»«I»,

Das Zause lakr kriscbe Laebkorellen.
preundlicks lkuknabms und Zuts VerpklsZunZ ^usiebernd, empklsblt sicb

471) Q1äSSI7'-2Ii11iN.

Wasssrlisilsnstslt

(MW.
fsmilienltul'kau8. kleltvnval. vtation.

A.PPÎ1 lois ^ricts OìctolDsp.
Lowobl kür pin^elkuranten wie kür deren LeZIeitunZ. (Kein Wasssrkur-^wanZ.)

?rvt« Ilöt,«illume i»tt »at»»lptu«ii» liliniu. HV»su,«rI>«tIv«rt»t,r«n
»Neu «rpr»l»t«u Nlvttiuâ«».

lorrain- und Diätkuren, kymnastik. ülassaZe. LewsZullZsspisIe im preisn-
Dawntsnnis, kroczuet, Kexeldsknen (dsutscke und sox. russisebe), Loecia. — Krasser
park, rubiZes Kurleden. — Klektr. LelsucbtunZ. — lolepbon. — IsleZrapk. —
In der Laison Postwagen vors Daus, pißens LciuipaZen. (K P43!9) ft79

Döklicbst empkoklen vom leitenden /Vr?.t und
Lesit^er: H. t»»r»vlv!ui, ^Isd. Pr.

i^sfAisw^I am Visfwslclstäitsl' Zss.

llotol und ?ousion kàou.
In scbönster DaZe. präcbtiZs àsslckt auk Lee und KebirZe. LcbattiZsr Karten

und lrinkkalle. pür Vereine I^Iittazessen à Pr. 1.29. 5 Ninuten entkernt Pannen-
und Lucbenwald. Von Geraten bestens smpkoblen kür klagen-, Kopk- und Duuzen-
leidende. Pensionspreis- Pr. 3.— bis Pr. 3.59. (D 11491,2» )544

DocbacbtunZsvoll ?r»n vomi»»»».

Leliwsr'^snbsk'F M. tumn).
489) (D 96512)

^«1«
Lestsns empkeblen sieb

<»«^1,1'ittl«'i-

lìsstdsi>5 llllä?eü8ll>ll 7. ylisâers
2wisebsn Dork und Lad pidvris ZsleZeu — Pensionspreis mit dimmer Pr. 4.—
KrökknunZ auk 1. luni — wird Iiivmit den werten Kurxästsn bötlicbst empkoklen.
548) (D 573 Kb) Die Kizentümer- <4«i»«5ln«t»I.«;i' Z»u«I,t.

WW5 Wslssisnrispl ZW kllZS

lt.81.öäüsn. t i < <t< >> I. .tiiiii. llder ltem Ilesr

»MI. â„Iii.i't»»»^
(D1265 K) rnit Osx>sri<Z.öii<zs. )555

Lebr milde, Zesunde àlpsnlukt. päZIieb kriscbe Kub- und ZieZenmolken.
Anerkannt Zuts Kücke, reelle Weine, komkortable Züwmer. Leciuemv Lade-
einricbtunZ. Dübsebe LpaxierZänZs. ,.Wlt»»ts«»s,^ '»tvptiunkui-«»» «te«
Vtiulv« tui ll»»««! Direkte Vei biudunZ mit dem psleZrapksnbursau Kiels.

rüKllvkv W»t>iz»n«twrI»1n«tuuA viu ^k>i»»!«t»«»v» >> r«t«ur.
?rivatkukrwsrks I»«n»»«»u!<ipr^Ì!, »r. t k!« 4 S«», vlvr ?I»i,lR«tt«u,
iulil. iei«,ui«-r. Vor »»«I nacb «Ivr Laîson erinässl^tv preise. LilliZe
ärranZements kür pamiben. Prospekts Zratis und kranko.

Döll-ckst empkieklt sick Lesi>2er.

»àli8 8à»mlegg.
(Kt. Tlugl, 819 m ü. N. Wie«Ier eröffnet seit lffai.

A.er2tlicb empkoklen bei Nervenleiden, Llutarmut und allZemeinsn Lcbwäcbs»
2usländsn. Prospekte gratis. — Velepbvii. 1'eleZrapb. ?»stverdi»«inux. (543

lüäksrs lkuskunkt erteilt gerne der Lesit2sr <D 1138 I2) iìl. ár»«1«I.

là, It, VI. làà»
Al.xie 11 I«î»4.

Dat einen von den gewöbnlieken Korsets
adwsicbslldsn, im anatomiscben Lau des
Körpers begründeten LcknitI. Inkolgedessen
ist es »ußi«u«t>u» «u truß^vu uu«t
«riuüAlivlit »u»zieI»lA« Vtuiuux uu«1
áusel^IiuoiiK- «I«»« ?I»Avu».

Lorset ö mit Dakensckluss und Kummi-
scbnur ist besonders uiux««»und Iivr^tvl»
<I« ii<Iei> I»!>>i»e>> selir »0 ei»i»««DIe».

Lorset n»«I» mit eckt pisebbein und kslluloidstangeu im Lücken, in
gav2 solider àskûkrung, kür Vlädcken von Pr. 19.59 an, kür Damen, in Drillicb
von Pr. 15 an, in Latin von Pr. 18 an. (Detaillierte Preisver2s»cbnisse und Ltokk-
muster gratis.) ^.Ileinberscktigter pabrikant- V. IVz'«», 65 löwenstr., Zkürivli.

Vertretiinge» !» »Den grösseren Ltädten.

Mt ge«Slit>l. Zclilim. Ml »scltsnzcliltizs.

U « « t « I I s« v I» S i ».

Ol-össts ^uswslll
in I.u»-l>i«Ag«-îlt«»!,t1i«n, 1V«rItiSUK«n und sckönstsm I.uuImSg«!!«!-,
V«rl»g«u »uk Papier und auk Dol2 litbograpbiert; ksrner Vurlug«» und Vpvrk-
2«ug« kür Iierl»s< tiiiit»«r«i empkisblt geneigter Vknabmo bestens 1389

— 4 MultepAasss 4 — Lt. Qallsri.



Srfjtactjer Jrauen-Jsthmc — Blätter für ïun ftâuatttfien Stria

Frauenhemden nnr Fr.1.35 his Fr. 5.-,
Keine Hausfrau versäume, Muster zu verlangen. Sämtliche Damenwäsche ist Hausindustrie,

363] keine geringe Fabrikware. Katalog umgehend franko und gratis.

Frauennachthemden Fr. 2.95 bis Fr. 7.—, Nachtjacken Fr. 1.80
bis Fr. 5.—, Damenhosen Fr. 1.45 bis Fr. 3.—, Unterröcke Fr. 1.55
bis Fr. 8.—, Kissenanzüge Fr. 1.20 bis Fr. 1.75, Bettüberwürfe
Fr. 3.50 bis Fr. 5.50. Erstes Schweiz. Damenwäsche-Versandhaus und Fabrikation

R. A. Fritzsche, Neuhausen-Schaffhausen.

Nebiges nach Photographie abgebildetes

Iiaödhaos mit Remise
circa 16 Aren Gartenland, 2 Teiche mit
fliessendem Bach, ist für Fr. 55,000.—
preiswert zu verkaufen. Das Landhaus

steht in der Gemeinde Altstetten
(Zürich), 12 Minuten vom Bahnhof
Altstetten und 30 Minuten von der Stadt
Zürich allein auf einer Anhöhe mit
prachtvoller Aussicht über das Limmat-
thal, die Stadt Zürich und die Alpen.
Die Liegenschaft eignet sich für einen
Buhesitz, Luftkurort etc. etc. Günstige
Gelegenheit, eine Kneippsche
Kuranstalt zu errichten, indem der Bach nur
Quellwasser enthält. Je nach Wunsch
könnte bis 120 Aren Land miterworben
werden. (H 2400 Z) [551

Auskunft erteilt
A. Schärer-Lautenschlager.

Ältstetten (Zürich).

Schinken-Versand!
Mildgesalzene, hochfeine Qualität

10 Kilo Fr. 13.80
Rundschnitt-Scliinken, extramager

(H 2003 Q) 10 Kilo Fr. 14.70
Feit- und Magerspeck billigst. [554

End-Huber, Muri (Aarg.).
.wwwwwwwwwwwwwwwwwv

Aussteuern
einfach aber gediegen, mit Garantie.

Eine Schlafzimmereinrichtung, nussbaum, matt
oder poliert, bestohend aus: 2 Bettstellen mit
hohem Haupt, 2 Nachttische mit Marmorplatte,

l zweiplätzige Waschkommode mit
Marmoraufsatz und Krystallspiegelaufsatz, 1

Handtuchständer, 1 Spiegelschrank mit Kry-
stallglas, 2 Plüsch-Bettvorlagen, 1 Linoleum-
Waschtischvorlage, 1 Paar wollene Vorhänge
mit kompletter Stangengarnitur, inwendig
tannen Fr. 510.—, inwendig hartholz Pr. 550.—.

Eine Speiseziraniereinrichtung, nussbaum, matt
und glänz, inwendig Eichenholz, bostehend aus:
1 Buffet mit geschlossenem Aufsatz, 1

Ausziehtisch für 12 Personen mit 2 Einlagen zum
Umklappen, (i Stühle mit Hohrsitz und
Rohrrücken, 1 Serviertisch, 1 Sopha mit prima
Wolldamast bezogen, 1 Querspiogel, 44'73 cm
Krystallglas, 1 Linoleumteppich, 180/230 cm,
1 Paar wollene Vorhänge mit kompletter
Stangengarnitur Fr. 640.—.

Eine Saloueinrichtnng, nussbaum, inwendig
Eichenholz, bestehend aus: 1 Polstergarnitur
mit Moquettetaschen ganz bezogen, 1 Sofa,
2 Eauteuils, 2 Sessel, 1 achteckiger Tisch mit
4 Säulen, 1 Damenschreibtisch, 1 Silbor-
schrank, 1 Paar doppelseitige Salonvorhänge
mit kompletter Stangengarnitur, 1

Salonteppich, Plüsch, 175/235 cm, 1 Salonspiegel,
51/84 cm Krystall, Er. 875.—.

Sämtliche Möbel stehen zur gefl Besichtigung bereit.
Matratzen und Federbetten je nach Auswahl der
lagernden Rohmaterialien billigst. [550

A < I. A esdi 1 ilium il,
Schifflïiiide 12, Zürich.

3W Fabrikation und Lager von Mobilien.
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CROSSE AUSWAHL

ab IlKtllUkl nach

Lager ilfflSfllMass

KINDER-WÄSCHE

G.SUTTER

Befriedigte Neugier!

Neugierig ist die junge Welt,
Was wohl der Köchin Korb enthält?
Der Maxi ruft vergnügt: „Juheï (H 632Y) [170
Es ist Kathreiners Malzkaffee!"

solid •

ST.GALLEN

Speisergasse20.
elegant

BI1LIGSTE PREISE

"a* » Grösstes «
•Versandtgeschäft

der Schweiz versendet ffl
franko, gratis Preis- ^courant und Muster in co
Bettfedern u. Flaum, Ross- F"1

haar, Wolle, Trilch, Bett- ^Stoffe. Lager in Bettbe- ^standtheile, einzel. Matratz., to
fertige Betten v. 70—300frcs.

ju. JMeyer, Heiden.

Gegen Fussschweiss
haben sich am besten bewährt Socken aus Nesselwolle, äusserst dauerhaft
und leicht zu waschen. Fusslänge: 25V2, 27'/» und 281/, cm. Preis: Fr. 0.80
per Paar. Depot bei (H1994Z) [458

Frau SACHS-LAUBE, Thalgasse 15 in Zürich.
Daselbst sind auch Unterjacken aus gleichem Stoff zu haben.

Linolram

vom Stück in 9 Breiten, £2.

abgepasst in 9 Grössen,
von Fr. 2. — per Quadratmeter

an. Muster umgehend
A. Aeschlimann,

SchifflUnde 12, Zürich.

Carl Blunk
Uhrmacher [538

Unionbank, St. Gallen

Uhrenhandlung

Reparaturen
Prompte Bedienung—Garantie.

Shampooing

Bay-Rum

ist das beste Kopfwasser gegen
Haarausfallen und Kahlköpfigkeit
und bringt m kürzester Zeit einen

üppigen Nachwuchs hervor.
Man verlange von jedem Coiffeur

zum Kopfwaschen nur

Shampooing

Bay^Rum
von

Bergmann & Co.
525] Zürich. (H 2337 Z)

Kinderzwieback
seit 25 Jahren erprobt als
vorzügliches, ausserordentlich leicht
verdauliches Nährmittel für kleine
Kinder vom zartesten Alter an,
per V» Kilo à Fr. 1. 20, bringt in
empfehlende Erinnerung [155

Carl Frey, Conditor,
St. Gallen.

Prompter Versand nach auswärts.
Telephon.

Zu vermieten:
über den Sommer an schöner,
gesunder Lage am Eingange ins
Emmetterthal, 800 M. ü. M.,
8 Min. v. Hotel Schönegg, ein
möbliertes Haas, enthalt, mehrere
Zimmer, Küche, Keller etc. mit aller
Zubehörde. Auskunft wird erteilt v.
Eigent. Mich. Mpflt, Emmetten,
od. im Hotel Engel, Emmetten.
(Unterwaiden.) (H160 Lz) [119

Schwerer Frauen-Zettuns — VMtter für den häuslichen Kreis

àMdmà mr kr.tSbà kr.S.
Koiuo Dauskrau versäume, àstsr XU voriauxell. Làmtliede Damsllwäsedo ist Dausillàustrie,

3ö3j keins xsrin^o Kabrikwaro. ^WE Katalox umxodouà krauko unci xratis.

?rausllllaetàemàsll Kr. 2.95 dis Kr. 7.—, Daedhaokell Kr. 1.80
dis Kr. 5,—, Dameudosea Kr. 1.45 disKr. 3.—, lluterröcke Kr. 1.55
dis Kr. 8.—, Kisssuau^üge Kr. 1.20 dis Kr. 1.75, Lettüderwürke
Kr. 3.50 disKr. 5.50. Dà îviiesi!. 0siii0W!lZ>!lis->sow»i»iliZiii »lili làiiàiilî. ^ Doudausell-Ledakkdausell.

AoÌZÌA0S naoil ?iioloArktpino s-dgodii-
àolos

Imà(!5 M Demise
oiros, 16 àrsn Us-rlonlânà, 2 ??oioiio mil
kiiossonâom Laoli, isl kür ?r. 35,666.—
proisvvorl vsn^anksn vas IZanà-
iis-us sloNl in àor lZlomoinào ^.ilslollon
(2ürioü), 12 Dlinulon vom Lktimiiok ^.il-
slollon unà 36 iVIinnlon von àor Llaàl
2ürioN ktilsin auk sinor ^.nüöiio mil
xiraoiilvollor ^.ussioNl üizor às Icimms-l-
lüs.1, àio Llaàl 2ûrià unà àio ^ipon.
Ois InsAonsoiiàkl oiAnol Lià kür sinon
ItuNosils, Icnkliîiurorl slo. slo. (vünsliAS
(AsIsASnüsil, oins ILnoippsoNo Xnr-
g-nslail 2U orrioülon, inàom àor Laoii nnr
^noilvkassor onlûâll. »7s ns-od. ^VunsoN
iLönnlo 1>is 126 àon Icsnà milsrv^orìzon
vroràon. (» 2400 sSSI

^.usiLnnkl orloiil
8eIìârer-LautenseIi1ager.
^.ItslsììSN (2ürioii).

SeMsii-Versà!
Nilàxesàeno, docdkemo Qualität

10 Kilo Kr. 13.80
ltllnàsct>»itt-8cl>ii>kei>, oxtramaxer

ltt 2003 «/) 10 Kilo Kr. 11.70
Kett- unà âlaxerspvck dillixst. sôô4

Lnd-Bnder, Zluri (IgrZ.).
xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx>

/^USStSUSLN
viutacd aber xeàie^ev» mit Darautie.

Line 8eiilàimmereinrjvdtnng, nu«sdanni, matt
oder poliert, destolmud aus: 2 Lvttstslieii mit,
lioliom Haupt, 2 Xaviittiselis mit Narmor-

lVIarmorauksat?! uuci Xr^stailspivgoiauksatsi, 1

Llaucituekstäudsr, 1 8pi6g6isvtirank mit Xi
stailgias, 2 L'IUseli-IZettvorlagON, 1 Xinuisum-
^VasotitisvìivoriagG, 1 Xaar ^volleue Vorkängo
mit kompletter 8taugengarnitur,

Lr. 510.—, intveiä»/ Lr. 550.—.
Lino Speiseximiuvi einrioiltnnx, uusskaum, matt

und glan?, iniveudig Livi»enllol2, dvstetieuâ aus:

Krystallglas, 1 Xinoleur^teppivli, 180/230 vm,
1 l^aar sellerie VorìMuge mit kompletter 3tau-
geugaruitur Lr. OdO.—.

Line 8al0ueinrioiltnng. nnsskanm, inwendig
Lielienliol?, destoliouâ aus: 1 ^olstsrgaruitur
mit ^l0(iu6ttvtas6li6N gau?i dv7.0g6N, 1 8»sa.
2 L'autouils, 2 8(>ss6l, 1 aoktockigvr ^Lisoli mit
4 8âul6u, 1 Oamensclirvidtis^Ii, 1 8ildor-
sclirauk, 1 k'aar «loppvissitigv 8a1(MV6rIiängt)
mit komvlottor 8tang6rigarnitur, 1 8al<m-
tvppieti, i'Iüscli, 175/235 em, 1 i^aiouspiegel,
51/84 em Kristall, Lr. 875.—.

/'eàrbe/ten uaeli /Vus^atii cler
lagernden lîolimaterialieii ^550

V<I. ^êS5<Zl»lRîURLìIKI»,
8«diftlänäo 12, Xiirivll.

<xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

M8ÌÛU8VM
ci h lîlZit1k1?!?> Niilll

»WWlLVls88

KIVàLclii
CXtIIIIi

Lskriedià ^suLisr!

HsngisriN isì âis Wrings Wsll,
Was wotii âsr lîôoliin I^ork onlìiâiì?
Osr lVlaxi rnkì vorgnUgl i (» 632V) ^170
k)s isì Kîllili c irrc i ^

solid MIM
8pàsgs88e?0.

elegant

L>WL8I5 PKLI8L

vH
»»» krôsstss ^^VersanâtgesOìiâtt

âer 8eìi^vsi2 versendet K
kranke, gratis ^rvis- ^courant und lìtusìer in cx>

vkttfkljsrnu.flsum.Koss-
liaar, V^olls, Irilct,, Lett- ^Stoffe. L.ager in öettde- ^stsncittivilv, oin7sl. IRstrat?., r>2

ker-tlgs ketten v. 76—360kros. ^
1^. ^Is^Lr, Leiden.

Osgsn Lusssoliwsiss
ds.don sied s.m dsstso becvâkit L oek oo aus äusserst àauerda.kt
unà Isicdt ^u v^scdsn. KusslànZe: 25V-, 27'/» uuà 28'/, cm. kreis: Kr. 0.80
per ?âg.r. Depot bei (D 1994 2) /4ô8

Lran 8^(!II8-L.^IILL, ^Iialgassv 15 in ^üriok.
Dassldst siuà sued Duterjucksu sus xieieksm Ltokk 2U dsdsu.

làliN
vom Ltück ill 9 Dreitsn, 22

udxspâsst m 9 Drösssll,
voll rr.2. — per Hllllàrat-
meter all.àstsr um^ekenà

^ ìexc NIliiiituii,
SokikMllàv 12, X il r I ed.

(larl Llmà
Ddrmacdsr s538

Uniondank, 8t. Lallen

vkreiiwiiälullß
kîspsr-stursn

?«>iii>>KSelI>e>iiiiig—Sàie.

^ìiÂMpooiilK

Lazl-Kuin

ist àas doste Kopkvasssr xoxoll
Naarauskaiiell unà KadlkopliZkoit
unà dringt m kürzester ^eit emoa

iippixoll I^aedvllcds dervor.
Nall vsànZs voll ìjsàem (loilleur

sum Kopkcvasedoll uur

8àllip«oillK

V0N

Bergmann H (lo.
525^ ^tirteli. (D 2337

î,iiiàmebà
seit 25 ladroll erxrodt als vor-
süxliedes, ausseroràolltlicd ieiedt
voràalllicdss Ilädrmittsl kür kleine
Killàer vom Zartesten >iter all,
per '/, Kilo à Kr. 1. 20, drmxt m
empkedleiìàe Krilluerunz /15ö

Oarl ?rsv, eonàitoi-,

prompter Vsrsauà llaed auswärts,
rolsptiori.

2u vormioton:
üder àou S«u»ii»«r an sedöusr,
xosullàer Dago am KillZanxe ms
Nmm«ttvrtI»»I, 800 N. ü. N.,
8 ZIm. v. Hotel Lcdöllexx, ei» rnttk-
Itvrt«» H»aa, eutdalt. medrero
Zimmer, Küods, Keller etc. mit aller
Zubedôràs. ààllkt wirà erteilt v.
Kigollt. Itllvl». ltkàpai, Kinmkttsll,
oà. im »«t«1 W!iix«l, Kmmettsu.
(Dllterwalàeu.) (N160D?) s/119
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